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Wie in jedem Jahr gibt es ein
umfangreiches Programm für
Jung und Alt auf dem Wasser
und an Land. Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren, be-
reits seit Wochen erklingen die
Trommelschläge entlang der
Mindener Weserpromenade,
wenn bis zu 20 Sportler ihre
Paddel im Takt ins Wasser ste-
chen und die Drachenboote
durch das Weserwasser
schießen. Nur noch wenige Ta-
ge haben die Teams Gelegen-
heit, für das größte Drachen-
bootfestival in Ostwestfalen
und weit darüber hinaus zu
trainieren, bis es wieder heißt:
Are You Ready! – Attention! –
Go!

Der Auftakt des WDC am Frei-
tag, den 15. Juni, ist mit dem
Schul-Cup bereits ein echtes
Highlight. Ab 10 Uhr beginnen
die Drachenbootrennen der
Schulklassen aus ganz OWL.
Ein tolles Rahmenprogramm
mit Schulbands von Rock bis
Rap und Kletterfelsen macht
den Tag nicht nur für die wett-
eifernden Schüler zu einem Er-
lebnis. Ab 18 Uhr versprechen
die Rennen auf der
Langstrecke über 2000 Meter
Teams in den Klassen Mixed,
Open, Damen und  Jugend
spannende Verfolgungsrennen.
Gestartet wird im Abstand von

einer Minute in drei Renn-
blöcken. Nach dem Start ober-
halb des KSG-Bootshauses
stromabwärts wird unter der
Weserbrücke gewendet, der
Rückweg stromaufwärts bis
zurück ins Ziel kurz vor dem
Bootshaus fordert von den
Paddlern vollen Einsatz.
Abends beendet die Welcome-
Party den ersten Regattatag.
Am Samstag und Sonntag, 16.
und 17. Juni, werden ab 8 Uhr
die Kurzstreckenrennen über
etwa 300m Fließgewässer im
direkten Wettkampf gegenein-
ander ausgetragen. Hier sind
die Sprintfähigkeiten der Padd-
ler gefordert. Gestartet wird in
den Klassen Mixed, Open und
Damen. Bereits zum zweiten
Mal tragen die in Betriebsport-
verbänden organisierten Dra-
chenbootteams die 2. Offene
Westdeutsche Betriebssport-
meisterschaft im Rahmen des
WDC aus. Im gesondert ausge-
tragenen Medien-Cup wollen
sich Vertreter aus Politik, Wirt-
schaft, Sport und Presse
packende  Rennen liefern.
Ebenso sind die Mühlenkreis-
Kliniken aufgefordert, ihre Sie-
ger im Klinik-Cup zu ermitteln.
Am Sonntag werden zusätzlich
Kinder-, Schüler- und Jugend
Teams zum Wettstreit antreten.
Am Samstagabend wird nach
den Siegerehrungen am Abend

die Top 40 Party Band Grace
allen Paddlern und Zuschau-
ern mächtig einheizen und für
tolle Stimmung an der Weser-
promenade sorgen.
Für den 14. Mindener Weser-
drachen-Cup hat Vorsitzender
Achim Riemekasten von der
ausrichtenden Kanusportge-
meinschaft der Kurt-Tuchols-
ky-Gesamtschule Minden mit
Landrat Dr. Ralf Niermann,
Bürgermeister
Michael Buh-
re, dem Jugen-
dring Minden,
dem Stadts-
portverband
Minden, dem
Kreissport-
bund Minden-
Lübbecke,
dem Betriebs-
sport-Kreis-
verband  und
der Minden
Marketing
wieder nam-
hafte Schirm-
herren für die-
ses sportliche
Großereignis
gewinnen
können. Für
die Jüngsten
wird neben
dem Spielmo-

bil des Freizeitmitarbeiterclubs
mit Schmink- und Mitmachak-
tionen eine Hüpfburg bereitste-
hen. Am Samstag und Sonntag
bringt die Samba-Bateria Deixa
Falar mit ihren Trommeln bra-
silianisches Flair an die Weser-
promenade, ebenso wird ein
Dudelsackspieler den Sound
der schottischen Highlands zu
Gehör bringen. Am Samstag
gibt es tolle Preise bei der

großen Tombola, jedes Los ge-
winnt. Am Freitag und Samstag
ist die Mindener Firma
Schwenker Kraftfahrzeug-Teile
mit einem Info-Stand vertreten
sein. Unter dem Motto „Azubi
für Schüler“ geben die Auszu-
bildenden allen interessierten
Schülern einen Einblick in ihr
Berufsleben. Für das leibliche
Wohl ist an allen Tagen ausrei-
chend gesorgt.

14. Weserdrachen-Cup vom 15. bis 17. Juni mit vollem Programm 

Mindener Erfolgsgeschichte
aus Sport, Spiel und Spaß

Minden. Dieses Jahr feiert der Weserdrachen-Cup (WDC) seinen 14.
Geburtstag. Die Anfangsjahre der „Pubertät“ scheinen überstan-
den zu sein und die mit Aberglaube behaftete Zahl des 13. Events.
Erste Makel aus der Kindheit sind längst abgelegt. Der WDC steht
nach wie vor als sportliches Highlight gleichberechtigt neben an-
deren Großereignissen in der Stadt Minden und wird laut Veran-
stalter inzwischen auch als eine kulturell gewachsene Veranstal-
tung anerkannt. 

Ganz schön anstrengend: Auch der Nachwuchs stellt sich dem Wettkampf.

Porta Westfalica/Düsseldorf. Die
FDP-Fraktion setzt sich weiter-
hin für die Abschaffung der
umstrittenen Dichtheitsprü-
fung ein. Noch vor der Som-
merpause wolle die FDP ge-
meinsam mit der CDU einen
entsprechenden Gesetzent-
wurf in den Düsseldorfer
Landtag einbringen, so der
Umweltexperte der FDP-Land-
tagsfraktion, Kai Abruszat aus
Porta Westfalica. „Das Hausei-
gentum muss für die Bürgerin-
nen und Bürger in Nordrhein-
Westfalen bezahlbar bleiben.
Ebenso brauchen alle Beteilig-
ten sowie die Kommunen vor
Ort endlich Planungssicher-
heit“, erläutert Abruszat den
neuerlichen Gesetzesvorstoß,
wonach es eine Dichtheitsprü-
fung grundsätzlich nur noch
dann geben soll, wenn eine be-
gründete Gefahr für Boden,

Wasser und Umwelt besteht.
„Wir haben vor der Landtags-
wahl den Bürgerinnen und
Bürgern zugesagt, uns weiter-
hin gegen die Dichtheitsprü-
fung einzusetzen. Dieses Ver-
sprechen lösen wir jetzt unver-
züglich ein“, sagt Abruszat.
Der Umweltexperte erwarte,
dass die rot-grüne Landesregie-
rung sich sinnvollen Regelun-
gen nicht länger verweigert.
Die Einbringung dieser Geset-
zesinitiative ist Folge der Neu-
wahl des Landtages, da in der
vergangenen Wahlperiode das
Gesetzgebungsverfahren nicht
abgeschlossen werden konnte.
Eine bundesweite Prüfpflicht
privater Abwasseranlagen exi-
stiert nicht. Dieses hat beson-
ders in den an andere Bundes-
länder angrenzenden Regionen
des Landes zu erheblichem
Unmut geführt.

Schluss mit dem Kanal TÜV
Abruszat: Neuer Gesetzentwurf zur Dichtheitsprüfung 

Minden. Die Multiple
Sklerose ist die häu-
figste chronische
neurologische Er-
krankung im jungen
Erwachsenenalter.
Deutschlandweit
sind etwa 120.000
Menschen betroffen.
In den zurückliegen-
den Jahren wurde auf dem Ge-
biet intensiv geforscht. So
konnten viele neue Erkennt-
nisse zu der Entstehung, zum
Verlauf und zur Therapie der
Multiplen Sklerose gewonnen
werden. Im Rahmen der MS-
Wochen OWL erhalten mit der
Vortragsveranstaltung „Multi-
ple Sklerose von A bis Z: Fra-
gen und Antworten“ die betrof-
fenen Patientinnen und Patien-
ten die Möglichkeit, sich über
neue Therapien und For-
schungsergebnisse zu infor-

mieren. Zu den Refe-
renten gehören unter
anderem Dr. Vera Stra-
eten, Oberärztin der
Neurologischen Klinik
am Johannes Wesling
Klinikum Minden. Sie
berichtet über Ursa-
chen und Therapie des
Erschöpfungs-Syn-

droms und Konzentrations-
störungen bei Multipler Sk-
lerose. Über Möglichkeiten
und Grenzen der Therapie aus
ambulanter und stationärer
Sicht informiert Oberärztin der
Neurologischen Klinik, Dr. Sil-
ke Marckmann-Boenke. Auch
werden Themen wie „Recht
und MS“ und das Thema „Kin-
derwunsch bei MS“ aufgenom-
men. Die Veranstaltung be-
ginnt am Samstag, 16 Juni, ab 9
Uhr im Preußen-Museum, Si-
meonsplatz 12,  in Minden.

Leben mit der Diagnose MS
Multiple Sklerose: Neue Möglichkeiten der Therapie

Dr. Vera Straeten
informiert über MS.

Pokalcenter
Bedachungen
Lasergravuren

Bredemeier

Brüggemannstr. 82 · 32479 Hille
Telefon (0 57 03) 28 25 · Fax 21 73

www.zoopokale-bredi.de
E-Mail: ZoPo.G.Bredemeier@t-online.de

Biergarten
Schiffmühle
Biergarten
Schiffmühle
Weserpromenade 24 - Minden

täglich ab 11 - Tel. 0571/3980280
www.biergarten-schiffmuehle.de

• der Treffpunkt an der Weser

Frühstücks-
büfett

am Samstag
und Sonntag

ab 9 Uhr

Heiko Kalsky
Lackiertechnik
Meisterbetrieb

l Unfall-Komplettservice

l Reparaturlackierung
aller KFZ-Fabrikate

l Dellenentfernung 
ohne lackieren

32479 Hille-Holzhausen II
Tel. 05 71 / 9 42 45 50
Fax 05 71 / 9 42 45 51
www.kalsky-lackiertechnik.de

Wir bewegen Menschen,
Menschen bewegen uns.

www.piening-medical.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?

Wir suchen für unsere Kunden im Raum Minden-Lübbecke

P;egehilfskrä>e (m/w),
vorzugsweise mit mindestens einjähriger Ausbildung sowie

Medizinische Fachangestellte (m/w)
für langfristige und/oder wechselnde Einsätze in Rehabili-
tationskliniken, Akutkrankenhäusern und Einrichtungen der
stationären Altenhilfe. Wir können Ihnen eine Stelle in Vollzeit-,
Teilzeit oder auch auf 400 € Basis anbieten.
Wir bieten eine attraktive übertariLiche Vergütung auf Grund-
lage des iGZ-/DGB-Tarifwerks und unserem Medical-Zulagen-
modell sowie weitere Leistungen.

Piening Medical
Hahler Straße 2
32423 Minden
Telefon 0571 93406-18
Medical@PieningGmbH.de

Zum dritten Mal
ausgezeichnet
als einer der
besten Arbeitgeber
im deutschen
Mittelstand.


